
 

 

 

 Stadt Erlangen Erlangen, 14.06.2012  

0  

 Referat: OBM  

 Amt: 13-2     

 
Niederschrift 

 Besprechung am: 14. Juni 2012 Beginn: 19:15 Uhr 

 Ort: Schaumlöffel, Wallenrodstraße Ende: 20:45 Uhr 

  

 Thema: 

 

2. Sitzung des Ortsbeirates Frauenaurach 2012 

  

 Anwesende Entschuldigt Verteiler 

  

 Ortsbeirat Frauenaurach: 

Herr Bergler 
Frau Dorn-Dohmstreich 
Herr Gumprecht 
Herr Kaul 
Frau Laufer-Johannes 
Frau Mayer 
 
 

 

Verwaltung: 

Herr Pickel / 13 

 

Presse:  
Herr Schreiter / EN 

 

Bürger: 2 

 
 

Ortsbeirat Frauenaurach: 

Herr Schneider 

 

Stadträte: 

Herr Hüttner 
Herr Volleth 
Frau Niclas 
Frau Seuberling 
Frau Rossiter 
Frau Wirth-Hücking 

 

alle Referate, Ämter, Orts-
beiräte, Betreuungsstadträte, 
Fraktionen, Polizei 

 Die Niederschrift beschränkt sich auf die Wiedergabe der wesentlichen Ergebnisse. Wenn innerhalb von acht Tagen nach Zusendung 
der Niederschrift keine Einwände erhoben werden, wird Einverständnis unterstellt. 

  

Ergebnis: 

Herr Bergler eröffnet die 2. Sitzung des Ortsbeirats Frauenaurach im Jahr 2012. Die Einladung  
erfolgte form- und fristgerecht. Herr Ortsbeirat Schneider sowie die Stadträte sind entschuldigt.  
Die Tagesordnung wird verlesen. Änderungen sind nicht gewünscht. 
 



 

 

TOP 1: Aktuelle Erledigungsstände aus früheren Sitzungen des Ortsbeirates 

 Gemeindezentrum Gaisbühlstraße: der Zeitplan steht, Baubeginn ist im Oktober / November 2011. 
Die Mieter/Nutzer werden gesondert informiert. Das GME ist bemüht die Einschränkungen so ge-
ring wie möglich zu halten.  

 Der Bplan für das Gewerbegebiet Graf-Zeppelin-Straße wird derzeit aufgestellt. Die bereits beste-
henden Gebäude werden integriert. Es wird so eine Art „Bestandsschutz“ für die jetzigen Firmen 
geben. 

 Die Situation am Heinrichsdörferweg wird kurz erläutert. Der Ortsbeirat hat sich damit bereits in 
der letzten Sitzung befasst und empfohlen, dass sich die Anwohner direkt mit der Stadt Erlangen 
in Verbindung setzen. Die Möglichkeiten des Ortsbeirats sind hier leider gering. Der Ortsbeirat un-
terstützt die Interessen der Anwohner. 

 Bei der Eröffnung des Jugendclubs mit Herrn Radde und Frau Schoberth wurde klar gemacht, 
dass der Jugendclub erhalten bleiben soll, allerdings sind auch die Interessen der Anwohner zu 
berücksichtigen. Herr Bergler hofft hier auf ein gutes Miteinander. Herr Radde und Frau Schoberth 
stehen als Ansprechpartner jederzeit zur Verfügung. 

 

TOP 2: Bericht der Verwaltung 

 Seit einigen Wochen wurden in der Wallenrodstraße (neben Bücherinsel) Poller aufgestellt. 
Zwei davon wurden bereits wieder umgefahren. Hier sollte nachgefragt werden, wieso diese 
Poller überhaupt gesetzt wurden und welcher Zweck damit erreicht werden soll. Für Rangier-
verkehr ist die Straße nun zu eng. Eine Verbesserung für Fußgänger konnte auch nicht erzielt 
werden, da der verbleibende schmale „Gang“ nicht ausreichend ist. Hier sollte das Straßenver-
kehrsamt tätig werden und die Poller ggfalls. wieder entfernen. 

 

TOP 3: Mitteilungen zur Kenntnis 

Ohne Wortmeldung 

 

TOP 4: Anfragen/Sonstiges 

 Der Jagdpächter hat ein Schreiben an den Ortsbeirat geschickt und auf die Situation beim Lei-
nenzwang hingewiesen. In diesem Zusammenhang wird nach den verschiedenen „Zonen“ 
nachgefragt, die vor längerer Zeit beim Umweltamt geplant waren und mit verschiedenen Far-
ben (gelb, grün, rot) auf unterschiedliche Nutzungen hinweisen sollten. 

 In der Wilhelm-Tell-Straße wächst Gras und Unkraut in der Straßenrinne. Zumindest die städ-
tischen Flächen sollte die Stadt reinigen. 

 Neben der Aurachbrücke befindet sich ein Ladenzentrum. Hier fehlt eine Bank. Die Stadt Er-
langen sollte hier Abhilfe schaffen und eine Bank aufstellen. 

 Herr Egelseer berichtet von der geplanten Südumgehung Herzogenaurach. Dies bedeutet 
starke Belastungen für den Ortsteil Neuses. Hier müssen sich die Stadt Erlangen und der 
Ortsbeirat einschalten, damit die Planungen der Stadt Herzogenaurach noch beeinflusst wer-
den können. Herr Bergler schlägt eine Sondersitzung des Ortsbeirats in Neuses vor. Hier sol-
len Vertreter der Stadt Erlangen und der Stadt Herzogenaurach teilnehmen und den aktuellen 
Planungsstand erläutern. 

 

 

 

 

gez.             gez. 
Stephan Bergler           Stephan Pickel 
Ortsbeiratsvorsitzender          Protokollführer 


